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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

1. FC Bayreuth : TuS Schnaittenbach 
Samstag, 01.10.2022, 14:00 Uhr

Niederlage für den 1. FC Bayreuth

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TuS Schnaittenbach am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim 1. FC
Bayreuth. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 24:17 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte
Elias Grünwald, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Radek Drozda nun
einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ott / Zirkel kamen mit der Spielweise
von Drozda / Prstec am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. 12:10, 15:13, 8:11, 6:11, 11:5 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Wolff / Bauer und Kurs / Grünwald die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für
Sebastian Ott verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Damir Prstec. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Yannick Wolff das Spiel gegen Radek Drozda, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Marco
Zirkel sein Spiel gegen Elias Grünwald letztlich mit 13:11, 2:11, 7:11, 8:11. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Kurs war hingegen der Gastgeber Johannes Bauer. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Bayreuth und TuS Schnaittenbach. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Sebastian Ott gegen Radek Drozda nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 11:5, 10:12, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Yannick Wolff die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Damir Prstec abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marco
Zirkel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Kurs verlor. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Unglücklich war Johannes Bauer in der Partie gegen Elias
Grünwald, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den TuS Schnaittenbach beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Bayreuth am 01.10.2022 gegen den TV Ebern um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2022 gegen den TS 1861 Kronach versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Bayreuth

Doppel: Ott / Zirkel 1:0, Wolff / Bauer 1:0 
Einzel: S. Ott 1:1, Y. Wolff 0:2, M. Zirkel 0:2, J. Bauer 1:1 
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 TuS Schnaittenbach
Doppel: Drozda / Prstec 0:1, Kurs / Grünwald 0:1 
Einzel: R. Drozda 1:1, D. Prstec 2:0, M. Kurs 1:1, E. Grünwald 2:0


